
Oasentag 

im Rittergut Limbach 

8. Oktober 2011 

ab 09:00 Uhr 

Erwachsen 

glauben 

Veranstalter: 

Stiftung Leben und Arbeit 

www.leben-und-arbeit.net 

Kirchspiel Wilsdruffer Land 

www.kirche-wilsdruff.de 

Programm: 
 

 

   9:00             Uhr     Ankommen bei Kaffee 

                                   und Tee 

                       

   9:30             Uhr     Eröffnung / Singen 

          mit der Band SEIN 

                                

  10:00-12:00 Uhr     Impuls und Gespräch 

                                  “Erwachsen glauben“ 

                                   Einführung zum Thema  
                   und Austausch dazu 

 

  12:00-13:00 Uhr     Mittagessen 

 

  13:00-15:00 Uhr     Vorstellung des Projekts 

          Königsteiner Lichtspiele e.V. 

 

  15:00            Uhr    Kaffeetrinken 

 

  15:30            Uhr   gemeinsamer Abschluß 

 

*** 

Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm 

 
 



Thema: Erwachsen glauben             Oasentag im Rittergut 

Der Oasentag im Rittergut soll wie ein Au-
fenthalt in einer Oase sein: 
 
Zeit zum « Durchschnaufen », und zum 
« Innehalten » zum « Auftanken », aber 
auch zur « Inspiration » und für Neues. 
 
Ein Tag auf den man sich freuen kann und 
von dem man gestärkt weiter zieht – wie in 
einer Oase. 
 
Es gibt viel Zeit für Austausch und Begeg-
nungen, gemeinsames Singen, einen bi-
blischen Gesprächsimpuls, und Kreatives. 
Gestaltet wird der Oasentag von Mitabei-
tern und Freunden des Kirchspiels Wils-
druffer Land und der Stiftung. 
 
Wir laden Sie recht herzlich ein, diesen er-
lebnisreichen und besinnlichen Tag mit uns 
zu begehen. 
 

****** 
  Über einen mitgebrachten Kuchen für      

 
  unsere Kaffeetafel sind wir dankbar. 

Den christlichen Glauben neu 
entdecken. 
Wir laden Sie ein, Ihren Glauben wieder 
neu zu entdecken. Oder zumindest, sich 
nochmals mit der Bibel, mit der Geschichte 
von Jesus Christus und mit der Frage zu 
beschäftigen, woran Sie eigentlich glauben. 
Dazu bieten viele Gemeinden und Bil-
dungseinrichtungen Kurse zum Glauben 
an, die sich speziell an Erwachsene rich-
ten. 

Woran glauben Sie? 
Die einen glauben an Gott, die anderen an 
die Wissenschaft, manche glauben an sich 
selbst und manche an gar nichts. Und wie 
ist das bei Ihnen? Woran glauben Sie? 
Geht es Ihnen wie vielen, die christlich ge-
tauft sind, aber den Bezug zu Kirche und 
Glauben verloren haben? Gehören Sie zu 
denjenigen, die zwar regelmäßig in die Kir-
che gehen, aber trotzdem den Wunsch 
nach einer intensiveren Beschäftigung mit 
dem Glauben verspüren? Oder sind Sie 
vor Jahren aus der Kirche ausgetreten, 
möchten nun aber mit Ihrer gewonnenen 
Lebenserfahrung nochmals über die Be-
deutung des Glaubens nachdenken? 

 

 

 

 

Daniel Hambach, 35 Jahre, Medienfachwirt 
 
Ja, ich bin in der Kirche, aber ich frage mich auch: Führt der Glau-
be nicht zu einer Flucht vor der Realität? Kann man nach der 
Aufklärung noch ernsthaft Christ sein? Was ist wirklich dran am 
Glauben? 

Sylke Stolte-Nagel, 42 Jahre, Industriefachwirtin 
 
Der in unserer Gemeinde angebotene Glaubenskurs war genau 
das Richtige für mich! Die Gespräche waren offen für Diskussio-
nen, Fragen und Zweifel, und ich wurde ernst genommen, so wie 
ich bin. 

Dörtje Scherzer, 29 Jahre, Frisörmeisterin 
 
Ich singe in einem Gospelchor. Die Texte waren mir eigentlich 
egal, bis mir kürzlich ein Sängerkollege gesagt hat, was ihm eins 
der Lieder bedeutet. Das hat mich nachdenklich gemacht. Jetzt 
will ich mehr über den christlichen Glauben wissen. 

Michael Nagel, 43 Jahre, Diplom-
Sozialpädagoge 
 
Es fällt mir schwer zu glauben und ich habe viele Fragen und 
manchen Zweifel. Ich hoffe, in einem Glaubenskurs meine Fragen 
stellen zu dürfen und gemeinsam mit anderen Antworten zu fin-
den. 


